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An der Medizinischen Hochschule Brandenburg (MHB), Fakultät für Gesundheitswissenschaften (FGW), 

Zentrum für Versorgungsforschung (ZVF-BB) ist zum 01. Juli 2020 die zunächst auf 6 Monate befristete 

50%-Stelle als 

 

Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in (m/w/d) für die Evaluation des 
Projektes „Modell für die Umsetzung der telemedizinischen Betreuung 

von Pflegeheim Bewohnern durch ambulante Ärzte im ländlichen 
Raum“ (MUT) 

zu besetzen. 

 

Die Medizinische Hochschule Brandenburg Theodor Fontane (MHB) ist eine staatlich anerkannte 

Hochschule in kommunaler und gemeinnütziger Trägerschaft. Sie steht für innovative Lehrkonzepte, 

sowie für die Einheit von Forschung, Lehre und Patient*innenversorgung.  

 

Die Fakultät für Gesundheitswissenschaften (FGW) ist die zweite Fakultät der MHB und wird in 

Kooperation mit der Universität Potsdam und der Brandenburgisch Technischen Universität Cottbus 

Senftenberg aufgebaut. Der Forschungsschwerpunkt der FGW ist die „Medizin und Gesundheit des 

Alterns“. 

 

Das Zentrum für Versorgungsforschung (ZVF-BB) ist eine unselbstständige wissenschaftliche 

Einrichtung der MHB und neben dem Zentrum für krankheitsorientierte Grundlagenforschung (ZKTG-BB) 

und dem Koordinierungszentrum für klinische Studien (KKS-BB) eines der drei wissenschaftlichen 

Zentren der MHB. Es erfüllt wissenschaftliche, lehrende und organisatorische Aufgaben auf dem Gebiet 

der patient*innenorientierten und populationsbezogenen Versorgungsforschung, auch in 

Zusammenarbeit mit den Trägerkliniken der MHB, sowie weiteren kooperierenden Kliniken und 

wissenschaftlichen Partner*innen. Das Zentrum für Versorgungsforschung wurde im September 2019 

gegründet und ist an der Hochschulklinik für Psychiatrie und Psychotherapie der MHB an der Immanuel 

Klinik in Rüdersdorf verortet.  

 

Ihre Arbeitsaufgaben: 

 

 Durchführung der Evaluation zum Projekt „Modell für die Umsetzung der telemedizinischen 

Betreuung von Pflegeheim Bewohnern durch ambulante Ärzte im ländlichen Raum“, im Rahmen 

dessen:  

 Abstimmung mit den beteiligten Projektpartner*innen, Ansprechpartner*innen der Pflegeheime 

und Ärzt*innen 

 Qualitative Prozessevaluation: Interviews und Fokusgruppen mit Versorger*innen sowie 

Bewohner*innen und Angehörigen 

 Aufbereitung und Analyse der pflegerischen und ärztlichen Dokumentation 

 

Ihre Voraussetzungen: 

 

 erfolgreich abgeschlossenes Studium im Bereich des Gesundheitssystems  

 Berufspraxis, idealerweise im Bereich der Versorgungsforschung  

 Kenntnisse im Bereich Projektmanagement und Koordination  

 sicherer Umgang mit MS Office-Programmen 

 Motivation, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit  

 Spaß an eigenverantwortlicher Arbeit 



www.mhb-fontane.de 

Die Umsetzung der Evaluationsmaßnahmen im Projekt „MUT“ erfolgt in der Stadt Luckau und 

Umgebung. Zur Reduktion von Fahrtstrecken werden Bewerber*innen aus Süd-Brandenburg bevorzugt. 

 

 

Wir bieten Ihnen: 

 

 eine interessante und anspruchsvolle Tätigkeit in einem dynamischen Umfeld, das 

Zukunftsthemen im Bereich der Gesundheitsforschung behandelt und das Ihnen Raum für Ihre 

persönliche Entwicklung bietet 

 eine zunächst auf 6 Monate befristete Stelle mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit 

von 20 Stunden. Bei Bewilligung der Anschlussförderung besteht die Möglichkeit auf 

Fortanstellung im Rahmen der weiteren Projektmaßnahmen 

 die Vergütung erfolgt nach Tarifvertrag mit entsprechender Eingruppierung gemessen an der 

Qualifikation und der Aufgaben  

 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen in elektronischer Form (in einem 

zusammengefassten PDF) bis zum 19.06.2020 an die Geschäftsführung der Medizinischen Hochschule 

Brandenburg CAMPUS GmbH, E-Mail: bewerbung@mhb-fontane.de. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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